
„Es ist das Sehnen, das nimmer vergeht“

Felix Mendelssohn (1809 – 1847)

     * Ich wollt', meine Lieb ergösse sich

     * Abschiedslied der Zugvögel

     * Herbstlied

     * Wie kann ich froh und lustig sein

     * Abendlied

Wolfgang Amadeus Mozart (1756 – 1791)

     * An die Freundschaft

     * Das Lied der Trennung

     * Ich würd' auf meinem Pfad mit Tränen oft hin zum fernen Ende seh’n.

     * Der Zauberer

     * Komm, liebe Zither, komm, du Freundin stiller Liebe

     * Als Luise die Briefe des ungetreuen Liebhabers verbrannte

Robert Schumann (1810 – 1856)

     * So wahr die Sonne scheinet

     * Wenn ich ein Vöglein wär'

     * Herbstlied
  
     * Schön Blümelein

Franz Schubert (1797 – 1828)

     * Lachen und Weinen

     * An Silvia

     * Suleikas zweiter Gesang

     * Frühlingstraum

Antonin Dvořák (1841 – 1904)

    * Ich schwimm’ dir davon

    * Fliege, Vöglein

    * Freundlich lass uns scheiden

    * Die Gefangene

    * Der Ring
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